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Protokoll 
 

zur Jahreshauptversammlung der FREIEN WÄHLER am 6.11.2007 
im Gasthof am Sportplatz,Jahnstr.11, Dießen 

 
 
Anwesend waren 30 Personen, darunter Bürgermeister H. Kirsch, 
Pressevertreter Frau Bentele (AK und SZ) und Frau Elke Robert (STA Merkur/KB). 
 
Beginn: 19.45 Uhr 
 

1) Der Versammlungsleiter und 1.Vorsitzende der FREIEN Wähler, Thomas Höring 
begrüßte die Anwesenden und stellte die Rechtmäßigkeit der Einladung in Form und 
Frist fest. 
 
 

2) Der 1.Vorsitzende berichtet über 
- die nach wie vor bestehende Meinung der FW, dass ein Gewerbegebiet am  
   Schinderweg die bessere Alternative zu Romenthal ist (das „Entrè“ Dießens,  
   Gewerbegrund in Romenthal zu teuer) 
   Darüber hinaus soll die Kaufkraft der Bürger Dießens im Ort bleiben. 
- eine Bestandsaufnahme der Beleuchtungssituation in den Seeanlagen als Basis für  
   eine sinnvolle Erneuerung (vorerst zurückgestellt wg. des nunmehr angelaufenen  
   Architekturwettbewerbes durch die Gemeinde). 
   Die FW werden den Architektenwettbewerb zur Neugestaltung der Seeanlagen  
   kritisch beobachten und bei Bedarf die Bestandsaufnahme einbringen. 
- das Kneippbecken in den Seeanlagen. Dieses ist zu sanieren da es inzwischen  
   unansehnlich geworden ist und nicht mehr dem Stand der Zeit entspricht.  
   Beispielhaft wurde z.B. das Tretbecken in Bad Wörishofen erwähnt, das, nur mit  



   grobem Kies am Boden verbessert, schon dadurch erheblich aufgewertet wurde. 
- eine mehrmalige Begehung des Gebiets von Romenthal. Die FW stellten fest, dass 
   die Hochwasserproblematik nach der Meinung der FW kostengünstig mit geringen 
    Mitteln, unter Umständen nur mit einigen Brettern, an der richtigen Stelle  
   angebracht, abgemildert werden kann. 
- den Antrag der FW an den Gemeinderat auf Errichtung eines Aussichtsparkplatzes  
   auf der Ludwigshöhe an der Rotterstraße. Der Antrag wurde abgelehnt. Die  
   Diskussion darüber wurde im Rahmen einer Gemeinderatsdiskussion in  
   „undemokratischer“ Weise durch einen Geschäftsordnungsantrag unterbunden. 
   Die FW werden versuchen, in 2008 mit dem künftigen Gemeinderat erneut Konsens  
   darüber zu erreichen. 
- unseren Antrag auf Rücknahme der Grundsteuererhöhung, der aber abgelehnt wurde. 
   Diese Steuererhöhung trifft nach unserer Auffassung hauptsächlich die Mieter; sie  
   wird auf die Nebenkosten umgelegt. 
- die mit ca. 80 bis 100 Personen gut besuchte Veranstaltung über die Problematik des  
   Fuchsbandwurms. Es sind im Landkreis Starnberg nach Abschuss von ca.  
   40 Füchsen Befallsquoten von 50% festgestellt worden.  
   Unsere Veranstaltung hat Bürgermeister Kirsch zum Handeln veranlasst. Eine  
   Impfung im Raum Dießen mittels Köder kostet ca. 25.000 EUR und soll, nach 
   Auswertung der Befallsquote der bei uns geschossenen Füchse, im Jahr 2008  
   durchgeführt werden. 
- mehrmalige Tagungen des Gremiums Geothermie. In diesem Gremium ist unser  
   2.Vorstand Bernd Schielke vertreten. In Vorbereitung auf einen möglichen Erwerb  
  der Bergrechte durch die Gemeinde Dießen (nach einem möglichen Rücktritt von 
   Gtherm) wurden Bestandsaufnahmen potentieller Geothermiekunden durchgeführt  
   sowie deren Energiebedarfe ermittelt. 
 

3) Bericht aus der Gemeinderatsarbeit, vorgetragen von Heini Papesch: Schwerpunkte 
der Arbeit: 
- im Bauausschuss wurden allein ca. 100 Anträge durchgearbeitet, 
- Zweitwohnungssteuersatzung sowie Einfriedungssatzung überarbeitet 
- Gut Romenthal im Hinblick auf das Gewerbegebiet sowie des Verkaufs des Gutes  
   war ein Dauerbrenner 
- über die Geothermie, die öfters den Gemeinderat beschäftigte, 
- die Pflasterung des Fußgängerüberwegs an der Prinz-Ludwig-Str / Josefskapelle, 
- Überarbeitung des Flächennutzungsplanes sowie vieler Bebauungsplanänderungen 
   Dazu gehört auch die Photovoltaikanlage in Dettenhofen und der Triebhof in Rieden  
   mit der Planung eines Hotelneubaus mit Sportanlagen, 
- keine Bewerbung für die dritte Realschule im Landkreis, da die Gemeinde mit 
   der Grund- und Hauptschule, dem Gymnasium, der Mädchenrealschule in 
   Diessen sowie der Knabenrealschule in Schondorf gut versorgt ist. 
- Die Feuerwehr erhält nach Zustimmung des Kreisbrandrates ein neues Fahrzeug, die 
   Finanzierung über die Jahre 2007 und 2008 ist gesichert. 
- die Fenstererneuerung an der Musikschule sowie der COV-Schule (Grund- und 
   Hauptschule), bei der COV wurden Holzfenster bevorzugt. 
- eine Probemitgliedschaft beim Bayer. Städtetag für ½ Jahr zu 3300 EUR, von der die 
   Gemeinde mit einer besseren Beratung in Sachen des Städtebaus erhofft. 
- der Verkauf des Bahnhofs Diessen wurde zur Kenntnis genommen, 
- beschäftigt hat uns das Parken in den Seeanlagen, das nur noch Berechtigten erlaubt  
   wird, 280 Scheine für Berechtigte wurden ausgegeben, der Diessener Segelclub gibt  
   eigene Scheine aus. 



- Für die Ausschreibung des Wettbewerbs zur Gestaltung der Seeanlagen hat der 
   Gemeinderat mit eingeladenen Bürgern zusammen an einem Wochenende eine 
   Stoffsammlung ausgearbeitet, die in die Ausschreibung einfließen soll. 
- Die Verwaltungsstreitsache Metzgerweiher wurde mit einem Vergleich beigelegt. 
- Für St.Georgen wurden die Pläne zur Hochwasserfreilegung vorgestellt, der erste 
   Abschnitt wird voraussichtlich die Verrohrung des Bachs ab der Kirche St.Georgen  
   bis zur Wolfsgasse sein. 
- Zur Kenntnis genommen wurde, dass unser Prädikat „Luftkurort“ mindestens bis 
   zum Jahre 2009 weiter bestehen bleibt. 
- für das Leaderprojekt wurden im Jahre 2007 von dem lokalen Gremium die 
   Vorschläge eingebracht; die beteiligten Ammersee-Gemeinden erfahren Mitte 
   Dez.2007, ob sie in die Förderung aufgenommen werden. 
- Gewässerentwicklungsplan: die Abstimmungsgespräche (Interessenslage der  
   einzelnen Gemeinden) hierzu können noch 1 bis 2 Jahre in Anspruch nehmen 
- Auf Grund der gestiegenen Steuereinnahmen des Marktes sowie der noch nicht 
   getätigten Ausgaben (wie z.B. die Hochwasserfreilegung sowie der Seeanlagen- 
   Wettbewerb) ist voraussichtlich heuer keine Schuldaufnahme notwendig. 
- Der nächste Gemeinderat sollte sich Gedanken für die nachhaltige Sicherung des 
   Gemeindevermögens, das im Gebäudebestand gepflegt werden muss sowie 
   unserer gesamten Einnahmen aus Steuern, Abgaben, Zuschüsse usw. machen. Die 
   Ausgaben sind auf ihre Notwendigkeit zu prüfen. Gerade im Hinblick auf die  
   Bevölkerungsentwicklung und Alterung unserer Bürger ist die sehr notwendig. 
 

4) Der Kassenbericht wurde vom Kassenwart Andreas Filgertshofer vorgetragen 
 Anfangsbestand 2.557,75 EUR, 
 Einnahmen            400,00 EUR, 
 Ausgaben              392,67 EUR, 
 Endbestand         2.565,08 EUR 
Der Kassenprüfer Johann Nickl bestätigte die korrekte Kassenführung, bei der nichts 
zu beanstanden war und schlägt die Entlastung des Kassiers sowie des Vorstandes vor. 
 

5) Die Entlastung des Vorstandes und des Kassiers wird vom Kassenprüfer Johann Nickl 
vorgeschlagen und wird von der Versammlung einstimmig angenommen. 
 
Der 1. Vorstand weist auf die Nominierungsversammlung der FREIEN WÄHLER am 
4.Dez.2007 mit der Aufstellung der Gemeinderatskandidaten hin. 
 

6) Der 1.Vorstand gibt noch einen Ausblick auf das Jahr 2008: 
- Die FW Diessen haben bereits im Jahr 1997 ein Bestandsverzeichnis über die 
   ausbaufähigen Straßen gemacht, diese Liste sollte vom Gemeinderat abgearbeitet 
   werden. 
- Der Wettbewerb über die Seeanlagengestaltung wird von den FW kritisch beobachtet 
   und begleitet. 
- Eine Ausweisung des Areals am Schinderweg als künftiges Gewerbegebiet ( westlich  
   des Weges) wird von den FW weiter verfolgt; für eine Realisierung werden sich die  
   FW im künftigen Gemeinderat erneut um Partner bemühen. 
 
 
 
 
 



7) Bei der anschließenden Aussprache wurden folgende Punkte diskutiert: 
- Kosten des Aushubs des Metzgerweihers, 
- die weiteren Schritte bei der Geothermie (Herr Feustle: 5-10 Jahre Vorbereitung) 
- der Straßenbau in Dießen, 
- Querungshilfe in der von-Eichendorff-Str. für Schulkinder, 
- Hans Rieß sen. versteht die Abschaffung der Parkplätze in den Seeanlagen 
   nicht. Bürgermeister Kirsch antwortete darauf, dass es für die Besucher 
   zumutbar ist, den Parkplatz am Bahnhof zu benutzen und zu Fuß zu die Seeanlagen 
   zu gehen. 
 

 
Am Ende der Versammlung bedankt sich der 1.Vorsitzende für den Besuch und weist 
nochmals auf unsere Nominierungsversammlung am 4.12.07 im Gasthof am Sportplatz 
hin 
 
Die Veranstaltung endet um 21.35 Uhr. 
 
gez. Thomas Höring     gez. Bernd Schielke 
1.Vorstand      2.Vorstand 
 
Schriftführer 
gez. Heini Papesch 


